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Erste Exkursionen im Nationalpark Donau-Auen 
 
Der Kraft des Wassers, einem Blick auf die Donau-Auen „von oben“ und dem vielstimmigen 
Vogelkonzert sind die ersten Themenexkursionen des Nationalparks im April gewidmet. Festes 
Schuhwerk ist Voraussetzung, ein Besucherbetreuer weiß Interessantes und Spannendes über 
Fauna, Flora und Ökologie der Donau-Auen zu berichten. 
 
 
Urlandschaft, geformt von Wasser 
Die Kraft des Wassers hat seit jeher die Au geformt. Durch die Wiederanbindung von Altarmen an 
die frei fließende Donau entsteht neue, ursprüngliche Aulandschaft. Bei dieser Wanderung erleben 
Sie die Entstehung einer Urlandschaft. Von Schotterflächen über Pioniergesellschaften bis zu 
reifen Auwäldern. 
Betreuung: Christian Diry 
Samstag, 10. April 2004, 14.00 Uhr 
Samstag, 17. April 2004, 14.00 Uhr 
Keine Anmeldung, Dauer ca. 3 Stunden, Treffpunkt Haslau, Eingang Fußballplatz 
Kostenbeitrag: Erwachsene € 9,50, Kinder, Jugendliche bis 19 J. € 6,50 
 
 
Vom Donauufer auf die Hainburger Berge 
Ziel dieser Wanderung sind die Hainburger Berge. Zur Keltenzeit befanden sich dort bedeutende 
Siedlungsplätze, heute sind sie Naturschutzgebiete mit zahlreichen botanischen und zoologischen 
Raritäten. Faszinierende Rundblicke ergeben sich über unseren Nationalpark, in die angrenzende 
Slowakei und die ungarische Tiefebene. 
Samstag, 17. April 2004, 9.00 Uhr 
Samstag, 24. April 2004, 9.00 Uhr 
Anmeldung bis spätestens 3 Tage vor dem Exkursionstermin: Nationalpark-Infostelle Schloss 
Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
Dauer 5 bis 6 Stunden, Treffpunkt Hainburg, Parkplatz beim Wasserturm 
Kostenbeitrag: Erwachsene € 19,-, Kinder, Jugendliche bis 19 J., Studenten, Lehrlinge € 13,- 
 
 
Vogelstimmen-Exkursion 
Was wäre der Frühling ohne die Gesänge unserer Vögel? In der Au erwartet uns ein vielstimmiges 
Vogelkonzert. Die meisten Zugvögel haben ihren Rückflug aus dem Mittelmeerraum oder aus 
Afrika schon hinter sich gebracht. Sie sind nun dabei, ihre Reviere abzugrenzen und um Weibchen 
zu werben. Neben Zaunkönig und Grasmücken können Sie an den Seitenarmen der Donau mit 
etwas Glück den Eisvogel, wegen seiner schillernden Farben auch „fliegender Edelstein“ genannt 
erspähen. 
Betreuung: Mag. Norbert Teufelbauer 
Samstag, 24. April 2004, 8.00 Uhr 
Keine Anmeldung, Dauer ca. 3 Stunden, Treffpunkt Orth/Donau, Gh „Uferhaus“ 
Kostenbeitrag: Erwachsene € 9,50, Kinder, Jugendliche bis 19 J. € 6,50 
Nach Möglichkeit Ferngläser mitnehmen, Verleih vor Ort nur begrenzt möglich 
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